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EIN AGILER ANSATZ GARANTIERT FLEXIBILITÄT, 
SCHNELLIGKEIT UND WIRKUNG

Management von 
Veränderung erfordert 
regelmäßige Evaluierung 
und Steuerung entlang 
der „Schleife“ in der 
Abbildung. Orientiert an 
der Zielsetzung des 
Veränderungsvorhabens 
wird regelmäßig der Ist-
Zustand erhoben (was ist 
schon erreicht worden?), 
Hypothesen & Annahmen 
zum Ist-Zustand in 
Relation zur Zielsetzung 
gebildet, Interventionen 
abgeleitet und zur 
Umsetzung gebracht.

EVALUATE

Kontinuierliche 
Evaluierung von Change 
Impact durch kleiner 
„Pulse Checks“ nach 
Interventionen und größer 
angelegtes Monitoring.

Die Resultate der 
Evaluierungen bestimmen 
die Change Strategie und 
Interventionen.

DISCOVER
Definition des Zielzustands. Evaluierung 
der Stakeholder, Change Wirkung und 
Bereitschaft zum Change.

DO

Umsetzung von spezifischen 
Change Interventionen und 
täglichen Management- und 
Projekttätigkeiten mit “a twist of
change”.

DESIGN

Definition der Change 
Ziele und Stoßrichtungen. 
Design der Change 
Strategie, Architektur und 
Interventionen inklusive 
Kommunikation. 
Integration von Change 
Interventionen in reguläre 
(Projekt-)Arbeit.

1
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PHASENÜBERSICHT

− Definition der Veränderung
− Identifikation der Key 

Stakeholder
− Assessment von Change 

Erfordernissen und 
Fähigkeiten

− Entwicklung der Change 
Strategie

− Entwicklung der Change 
Story

− Design der Change 
Interventionen

− Kontinuierliche “Mini” 
Evaluierung “Pulse Checks” 
zur Bestimmung der Wirkung 
der Change Aktivitäten

− Monitor z.B. je Quartal

− Kontinuierliche Umsetzung 
der Change Strategie und 
Interventionen

− Detailliertes Design von 
Change Aktivitäten

− Vorbereitung, Durchführung 
und Auswertung von 
Evaluierungen

− Anpassungen der 
Stakeholder Analyse, Change 
Need und Capabilities
Assessment und der Change 
Strategie basierend auf den 
Ergebnissen

− Definition der Change Ziele
− Definition der Change 

Interventionen
− Kommunikationskonzept
− Umsetzungsplan

− Change Zielbild
− Stakeholder Analyse
− Change Impact und 

Capabilities Assessment
− Change Readiness Assessment

− Vorbereitung, Durchführung 
und Nachbereitung von 
Change Aktivitäten

− Z.B. Workshops, Designs, 
Kommunikationsaktivitäten, 
Führungskräftecoaching, …
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BASISMETHODEN IN DER ÜBERSICHT

STAKEHOLDER ENGAGEMENT CHANGE ARCHITEKTUR PHASENMODELL

CHANGE ZIELBILD CHANGE LANDKARTESTAKEHOLDER ANALYSE
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